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Stellungnahme zum Beschlussentwurf: 
"Analoge und digitale Öffentlichkeitsbeteiligung in der Landeshauptstadt 
München; Vorstellung des Externen-Konzepts für die systematische 
Weiterentwicklung" 
StR-Antrag Nr. 20-26 / A 02121 v. 15.11.21 der Fraktionen SPD / Volt und Die Grünen – Rosa 
Liste 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
als Vorstand des Behindertenbeirats nehmen wir hiermit in Absprache mit dem Behinderten -
beauftragten der LHM, Herrn Oswald Utz, Stellung zum oben genannten Beschlussentwurf: 
 
1. Grundsätzlich befürworten wir ausdrücklich die mit dem Beschlussentwurf vorgelegten 

systematischen Arbeiten zur Entwicklung und Einführung der Öffentlichkeitsbeteiligung an 
Entscheidungen von Politik und Verwaltung in München. 

2. Wie schon im Beteiligungsprozess an der Konzepterstellung, weisen wir im Interesse der 
Menschen mit Behinderungen in München auch nochmals an dieser Stelle auf die Berück-
sichtigung der UN-Behindertenrechtskonvention hin. Vor deren Hintergrund ist die strenge 
Beachtung folgender Gesichtspunkte im weiteren Prozess der Konzept-Umsetzung 
unentbehrlich: 

a. Bausteine für analoge Beteiligungsformen müssen unter Einbeziehung von Menschen 
mit Behinderungen für die Praxis weiter ausgearbeitet werden. 

b. Sowohl die digitalen als auch die analogen Mitbestimmungsformate müssen barriere-
frei ausgestaltet sein. Menschen mit den verschiedensten Arten von Behinderungen 
(z.B. gehörlose Menschen, Menschen mit Lernschwierigkeiten) sind hierbei zu berück-
sichtigen, denn alle sind Teil der benannten Öffentlichkeit, welche beteiligt sein und 
mitentscheiden will. 

c. Unterstützung und Assistenz bei der Ausführung von Beteiligungsprozessen ist mit zu 
konzipieren und praktisch-organisatorisch zu gewährleisten. 

3. Insgesamt erhoffen und erwarten wir, dass die oben genannten Gesichtspunkte bei der 
Konzept-Umsetzung noch deutlichere und stärkere Berücksichtigung finden, als es im 
Konzept bisher wohl sein konnte. 
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Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. 
 
Der Vorstand 

 

Nadja Rackwitz-Ziegler Cornelia von Pappenheim Johannes Messerschmid  Oswald Utz 

Vorsitzende  Stellv. Vorsitzende Stellv. Vorsitzender Behindertenbeauftragter 


